
Bad Homburg - Kirdorf (Abt.1) 
 

(Stand: Mai 2003) 
 
 
 
 
Bahn 1:    Deutschmann 085 „Wycisk-Lack“, 083, von 3/4 links (Lücke im Abschlagskreis) außen auf 

Doppelbande, zuerst rechts an die Bande, Vorlauf oder Rücklauf von rechts. Der Ball muß 3-5 cm 
rechts vorbei, er kommt eventuell auch mit Lochrand, locker auf Lochtempo spielen. Der 
Anspielpunkt ist etwa der Beginn der anderen Außenplatten (1.5m nach dem Abschlag). Die 2. 
Bande sollte zwischen Anker und Schweißnaht sein. 

 
Bahn 2:   Swiss Team WM Oslo 1991, mg Maier Magic von links außen an die linke Bande, relative 

langsam spielen, der Ball soll links über die gelbe Ablegelinie an den linken Platten vorbei laufen, 
nach 3 Banden im endkreis zieht der Ball von 9:00 Uhr zwischen die Platten und fällt, man hat 
auch Chancen wenn man den linke vordere Platte trifft.. Alternative : mg Mago 1, mg Amriswil 
(blau/orange), mg Gamma 94, von rechts außen rechte Vorbande (etwa 2. Lücke in der 
Ablegelinie), sehr langsam, Vorlauf oder Rücklauf von links. Es gibt einen großen  Trudel 
zwischen den Platten, man hat auch gute Chancen, wenn man die rechte oder linke Platte trifft 

 
Bahn 3:   Nifo 2,   von der Mitte etwas nach links spielen, mittleres Tempo, nur Vorlauf (ca. 80 %).  
 
Bahn 4:    mg Homburger Hut, mg Maier Classic 4+5, mg Maier Special, je nach Temperatur. Von 

halbrechts (Loch) zügig minimal links denken, kommt im Vorlauf oder im Rücklauf von rechts, 
Trudel rechts am Loch, gute As-Bahn. 

 
Bahn 5:  Reisinger MSC B.-A. Seniorenteam  2001,  K1 „Ferdi“,   F3“Ferdi“ von halbrechts außen 

(Loch) an den 2.Anker oder kurz davor, mittleres Tempo (im Rücklauf minimal über  Lochtempo), 
Rücklauf von rechts. Der Ball soll dicht am ersten Stein vorbei und dann erst in die Kurve gehen, 
damit er etwas nach hinten aus der Kurve wegfallen kann. Die 2. Bande soll er etwa in der Hälfte 
zwischen Kurvenende und Endkreis bekommen. Es gibt einen großen  Trudelbereich am Loch (20 
cm) (17 bis 18 Uhr). 

 
Bahn 6:   Blue Chips Match 3, SV Schweden 98, Birdie Bernd 5  von  rechts außen linke Vorbande, 

Rücklauf von rechts, sehr kurz anspielen.  Bei heißem Wetter kann man auch rechte Bande 
Alternative: gerader Schlag mit K13 roh. Abschlag von der Mitte, gerade, Rücklauf von knapp 
links oder links über den Lochrand oder mit rechtem Lochrand, nur bei kühlem Wetter. kleiner 
Trudel 5cm hinter dem Loch. 

 
Bahn 7:   E3, mg EC Schweiz, kurzer Weitschlag, der Ball soll  vor dem Kreis auf der Wiese aufschlagen, 

sicherer Kullerkreis. 
 
Bahn 8:   3D BoF IM 2001 Paola Tecchio roh, Reisinger 800 roh, Deutschmann 083 grün roh , auf 

Rücklauf. Abschlag von der Mitte oder etwas von links. Der Ball muß rechts über den Lochrand 
gehen. Man hat gute As-Chancen aber auch eine große Heimatgefahr, beim Putten von ganz 
hinten etwas rechts halten oder wieder auf Rücklauf putten. Der Ball sollte etwa Mitte durch den 
Tunnel laufen.  Alternative: H4 von 5cm rechts der Mitte rechts denken, mittelfest, das Loch 
schluckt gut, es gibt aber kaum Asse, da die Bahn nach beiden Seiten ausbricht. 

 
Bahn 9:   mg Maier Classic 3 hart, 3D - 484,  mg Maier Classic 5,  je nach Temperatur und Schlagstärke 

von 1/3 links (Loch) minimal rechts spielen (länglicher Strich) oder von etwas rechts der Mitte 
(kurz vor die Aussparung im Abschlagskreis legen) und links halten (links an dunklem Punkt 
vorbei), relativ locker spielen. Auf jeden Fall  halbrechts einspielen. Die Bahn zieht vor dem 
Hindernis deutlich rechts. Vorlauf oder Rücklauf von links. Wenn der Ball keinen Drall hat mit 
Glück auch von rechts. Den  Ball eventuell wärmen. Es gibt einen Riesentrudel ums Loch. Der 
Ball muß im Rücklauf nur bis zum Trudel reichen. Alternative:  mg Classic 6 über rechte 
Vorbande einspielen.  



 
Bahn 10:   mg Augsburg 94, mg EC Holland , mg Maier Magnum 2, mg Classic 5 od. 6, je nach Temperatur, 

von links außen linke Vorbande (Zenit), links am Loch vorbei auf zwei Banden (2. Bande 4.30 
Uhr) im Endkreis, Trichter am Loch, gute As-Bahn.  

 
Bahn 11:  3D BoF JWM 2002 Roy Strandh ,H 4, mg 18,   zügig spielen, lang einspielen 
 
Bahn 12:  mg Maier Classic 2 „Glüsing“,  mg 4.I.V.T.T,  von rechts  außen nicht zu locker durchspielen auf 

Einfachbande, die Bahn zieht deutlich rechts, Vorlauf und Rücklauf von beiden Seiten, auf 
Lochtempo spielen, sehr großer Trudelbereich. Die Bahn zieht jedoch vorne stark rechts. 
Alternative: Deutschmann 084, mg Maier Classic 7 mit rechter Vorbande , Vorlauf und Rücklauf 
von beiden Seiten. Das Schlagtempo ist schwieriger aber es ist einfacher zum durchspielen. Der 
Ball kann hier auch noch kommen, wenn er den schrägen Stein berührt.  

 
Bahn 13:  Deutschmann 084 w „Glüsing“, 084 tot , 081,  je nach Temperatur rechts in den Punkt legen und 

zügig früh in die Kurve spielen, links von dem dunklem Fleck zielen. Der Ball soll etwa über das 
Ende der Hindernisbegrenzungslinie laufen. Rücklauf von links und guter Trudel vor dem Loch 
(16 bis 18 Uhr, 20 cm), wenn der Ball im direktem Rücklauf zu schnell war. Alternative: 
besonders bei heißem Wetter ist man nicht so Balltemperatur abhängig mg Maier Classic 3 weich, 
mg Maier Classic 2 je nach Temperatur, von etwas rechts stark links spielen (dunkler Fleck), 
leichter Rechtsschnitt, früh in die Kurve,  mittelfest, Rücklauf von links.  

 
Bahn 14:  3D BoF DJM 1999 Mainz/Schüler,  mg 16, Deutschmann 085,  von rechts außen  3-fach Bande, 

eventuell weiter links legen je nach Temperatur, sehr locker spielen, 2. Bande etwa 50 cm vor 
Ende der schrägen Bande, Vorlauf und Rücklauf von rechts auch wenn man uferlos weit vorbei 
kommt. Der Ball darf die Endkreisbande nur berühren, kleiner Trudel am Loch. Alternative 2 
(Regenschlag):  mg B3 schwarz, von links außen an die rechte schräge Bande auf Vorlauf. 

 
Bahn 15:   mg Maier Classic 2 „Glüsing“,  3D 363 u. 263 „Glüsing“ klein, H16 „Glüsing“ ca. 3cm links 

setzen (Loch hinten im Kreis)  minimal rechts spielen, halblinks auf den Auflauf, Vorlauf oder 
Rücklauf von  beiden Seiten (rechts besser), guter Trudelbereich wenn der Ball im Rücklauf 
Lochtempo hat. Auf jeden Fall sehr rollige Bälle spielen. 

 
Bahn 16:  Reisinger WDM Uerdingen, mg 700 Jahre Schweiz, mg Milano, 17er, Glasauge,  von etwas 

rechts gerade (Bahn zieht leicht links), Mitte einspielen, mittelfest, Vorlauf oder Rücklauf von 
rechts und links möglich. Achtung Heimatschußgefahr, Putten trainieren von der rechten (10 Uhr) 
und linken Seite (14 Uhr).  

 
Bahn 17:  Deutschmann 083, Deutschmann Internet, Bel Ami, je nach Temperatur, 1/3  rechts legen 

(Kratzer hinter der Kreislinie knapp rechts neben dem Punkt). Weit nach links spielen (auf hellen 
Fleck zielen),  halblinks bis knapp links  durchspielen, locker,  Vorlauf oder Rücklauf von links, 
kein Trudel. Lochrand ist tot.  

 
Bahn 18:   Mini, Granit, MR Hammer, von  ½ rechts  linke Vorbande zügig spielen. 
 
 
 
 
 
Gute As-Bahnen :   1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 7 , 9 , 10 , 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , 17 , 18 
Sackbahnen :    16 
Endkreise :    6 , 16 
 


